Beilage 
zum Stuhmer Kreis - Dlatt 34 pro 1865. 
| Stuhm, Sonnabend, 26. den Auguſt. | 


8” LIVERPOOL und LONDON, “SE 
Feuer- und Sebens-Verfigerungs-GÖcjellfhaft. _ 
Gegründet 1836 durch Parlamentsakte, conceſſionirt für Königsberg und Memel im Jahre 1854 
und für den ganzen preußiſchen Staat im Jahre 1863. | 
Die Geſellſchaft nimmt vor preußiſchen Gerichtshöfen als Beklagte Recht und unkerwirft 
ſich auch in ihrem Domicil Liverpool der Vollſtreckung rechtskräftig gewordener, Erkenntniſſe 
preußiſcher Gerichtshöfe bereitwilligſt und ohne weitere Einrede. Fee? 
Die Haftbarkeit der Aktionaire iſt ſolidariſch und unbeſchränkt: 
Grundkapital: 134 Millionen Thlr., Neſerven ult. 1864 Thlr. 21,415,000, Ein⸗ 
nahmen pr. 1864 Thlr. 6,525,000. | | | 
Verſicherungs-Beſtand vom 31. December 1864. Ne; 
Feuerverſicherungen Thlr. 804,937,020, Lebensverſicherungen Thlr. 49,106,987, Leib⸗ 
renten, jährlich zahlbar, Thlr. 244,881, Dividende pr. 1864 40 . x 1 
A. Feuerverſicherung. Die Geſellſchaft verſichert bewegliche und unbewegliche Gegenſtände 
jeder Art, auch Gebäude rentepflichtiger Grundſtücke, zu angemeſſenen und feſten Prämien. 
B. Lebensverſicherung. Die Geſellſchaft- ſchließt Verſicherungs-Verträge auf den Lebens— 
und auf den Todesfall, Kinder- und Alters-Verſorgungen, ſowie Leibrenten gegen billige 
und feſte Prämien unter zuvorkommender Berückſichtigung der Wünſche der Antragsiteller. 
Die Solidität der Geſellſchaft und ihre Coulanz in Schadensfällen iſt aus ihrem eilf— 
jährigen Geſchäftsbetriebe in Königsberg und Memel bekannt. 
Die Annahine von Verſicherungsanträgen und die Ertheilung jeder gewünſchten Auskunft 
erfolgt im Bureau der General-Agentur und bei den ſämmtlichen Herren Haupt— und Spezial⸗ 
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Ie iſt nur allein echt zu beziehen bei: 3 8 

u J, Werner in Stul 5 

4 „Werner in Stuhm. = 
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725 J. Warkentin in Lichtfelde. Ad. Derzewski in Chriſtburg. 25 
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Auktion. | | 

Am Donnerſtag, den 31. Auguſt c., von Morgens 9 Uhr ab, ſollen mehrere zum 
„Nachlaſſe des verſtorbenen Pfarrers Schulz zu Schönwieſe gehörigen Möbel, todtes und 
lebendes In ventarium und verſchiedene Wirthſchafts-Geräthe im Pfarrhauſe zu 
Schönwieſe gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend verkauft werden. 


Behufs Aufgabe meines Geſchäftes beabſichtige ich 
am Sonnabend, den 2. September c., von Morgens 9 Uhr ab, 45 
in meiner Wohnung unter den niederen Lauben NE 55 hierſelbſt, unweit des Marienthores, 
diverſe Schreibmaterialien, Papier, Geſang- und Notizbücher, ſowie allerhand Galanterie⸗ und 
Lederſachen, auch Möbel und Hausgeräthe, in freiwilliger Auction gegen gleich baare Be⸗ 
zahlung zu verkaufen und bitte um zahlreiche Theilnahme. | gap 
Marienburg, den 23 Auguft 1865. Pannenberg, Buchhändler. 
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2 Mit der ergebenen Anzeige, daß ich meinen Entſchluß, „meine Maſchinenfabrik 8 
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in Dt. Eylau zu verkaufen,“ aufgegeben habe — deshalb auch keine weiteren Anfragen 2 
an mich mehr zu richten bitte, — verbinde ich die Mittheilung, daß der Maſchinen⸗ &S 
und Mühlenbau jeglicher Art in dortiger, wie gleichfalls in meiner hieſigen 7“ 
Anſtalt ungeſtört feinen Fortgang nimmt, und werde ich, wie bisher feit 24 Jahren @ 
I in Bromberg, Thorn und hier, fortbeftrebt fein, das in mich geſetzte Vertrauen € 
der Herren Geſchäftsfrequentanten durch möglichſte Solidität und Reellität beſtens zu O! 
2 rechtfertigen. Mein Preis⸗Courant wird außerdem Jeden belehren, daß ich bei durchaus © 

guter und correcter Waare für ſelbige auch die billigſten Preiſe berechne, BR 
= und ſo empfehle ich demnach beide Fabriken zu geneigter Beachtung in allen Fällen 85 
Le 
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Pferde: und Wiehmarkt in Elbing. 

Die Märkte für Pferde und Fohlen, ſowie für Maft- und Zuchtvieh, welche ſich 
hier eines ſehr günſtigen Erfolges zu erfreuen gehabt haben, werden auch in dieſem Jahre 
wiederum ſtattfinden, 0 zwar wird 

Mittwoch, den 20. September c., 
| der Markt für Pferde und Fohlen, 
ſowie Donnerſtag, den 21. September c., 
der Markt für Maſt⸗ und Zuchtvieh 
auf, demſelben Platze, wie in den früheren Jahren, an der „Schillingsbrücke“ abgehalten werden. 
Elbing, den 21. Auguſt 1865. 
Lie Stellvertretende Vorfitzende des Comites für den Elbinger Pferde- & Viehmarkt. 
Schwerdtfeger. 


Holzverkauf in Elbing. 

Rundhölzer, kiefern, vorzüglicher und ordinairer Qualität in Längen von 40 bis 70%, 
12 bis 30“ ſtark, worunter ſchöne Maſten, Mühlenwellen und Nuthen; 

| Balken, kiefern, vorzüglicher und orbinairer Qualität in Längen von 20 bis 35, 12/12 
bis 24½ A. ſtark; 

Balken,: tannen, 30 bis 44“ lang, 875 bis 16/16“ ſtark, ſowie 8/10“. ganz beſonders 
zu Balken geeignet;, 

Mauerlatten, kiefern, beſte, mittel und ordinaire Qualität, in Längen von 32 bis 44, 

. 6/6“, 7/1", 8/8“, 91 10/10“, ſowie 5/7“, 6/8“, 7/9“ ſtark, vollfantig 
| gearbeitet; 

Bohlen, kiefern, zu Schurz⸗ und beſonders Mühlenwerken, 12 bis 30“ breit, in belie⸗ 
bigen Längen und Stärken, ganz trocken; 

Dielen, beſte zu Fuſtböden und Tiſchlerarbeiten, ordinaire zu gewöhnlichen Bauzwecken, in 
allen Längen, und Stärken ſtets trocken vorräthig; 


empfiehlt biligt | | D. Wieler, 
| Hotzbändler und Banprmebenüpfenbeie 
*Alle Aufträge werden ſchleunigſt ausgeführt. 


ws” Häckſelmaſchinen-Meſſer von engl. Gußſtahl, aus der Fabrik in Haspe bei Hagen 
direct bezogen, habe ich auf Lager und empfehle dieſelben den Herren Beſitzern zu 


5 Thlr. pro Satz, inel. Anſetzen. J. Stuhldreer. 
| Einmachgläſer und Fruchtflaſchen von grünem Glaſe ſind vorräthig bei J. Werner. 


Ein goldener Trauring iſt auf der Marienburger Chauſſee gefunden worden und kann 
gegen Erstattung der Koſten abgeholt werden. — Nähere Auskunft ertheilt die Expedition d. B. 


Druck und Verlag der Werner'ſchen Buchdruckerei in u Stuhm 


